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Die neue Altstadt

Die Verhübschung der Frankfurter Innenstadt schlägt Wellen in den 
Architekturdebatten. Nahe dem Römer, der Saalgasse und dem 
Historischen Museum lässt sich seit Kurzem die neu gebaute Altstadt 
besichtigen, der ein Klassiker des Brutalismus – das Technische Rat-
haus – weichen musste.

Barbara Staubach wurde von der städtischen Dom Römer Gesell-
schaft mit der Langzeitdokumentation des Wiederaufbaus beauftragt. 
Vom Abbruch des Technischen Rathauses 2009 bis zur Fertigstellung 
des neuen Dom Römer Quartiers 2018 hat sie die Entwicklung fotogra-
fisch begleitet und den Bau der insgesamt 35 Gebäude rund um den 
historischen Hühnermarkt und Krönungsweg dokumentiert.

Typisch für die neue Altstadt sind zum einen die engen Gassen, die 
den Blick auf die Gebäude häufig nur in starker Vertikale erlauben. 
Zum anderen mutet die Frische der Bausubstanz künstlich an, weil 
viele Bauten unterschiedlicher Bauepochen jetzt gleichzeitg fertig 
gestellt worden sind.
Die Fotografin dokumentiert mit ihren Bildern und bewertet nicht die 
Architektur.

© Copyright: Weder die Fotos, noch die PDFs, noch Screenshots von 
den Fotos und PDFs dürfen ohne Zustimmung von frei04 publizistik, 
den Autoren und den Fotografen je im Internet oder in anderer Weise 
benutzt werden.
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